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Tagungsband zeigt Wege für mehr Sichtbarkeit, Teilhabe und  
Chancengerechtigkeit von Frauen 
Der Tagungsband zur Fachtagung „Innovativ – Exzellent – Sichtbar: Frauen in Wissenschaft, Wirtschaft 
und Gesellschaft“ des Metavorhabens „Innovative Frauen im Fokus“ (meta-IFiF) ist erschienen. Die Pub-
likation bündelt Impulse, Forschungsergebnisse und Best-Practice-Beispiele aus der Veranstaltung, die 
am 20. und 21. März 2025 in Berlin stattfand. Sie zeigt auf, wie die Sichtbarkeit innovativer Frauen ge-
stärkt und wie konkrete Maßnahmen wirksam umgesetzt werden können. 

Über 40 Beiträge aus Wissenschaft, Wirtschaft, Medien und Praxis verdeutlichen, wie vielfältig die Ansätze 
zur strukturellen Erhöhung der Sichtbarkeit innovativer Frauen sind. Sie reichen von Konzepten für eine 
gendergerechte KI-Entwicklung über Initiativen zur Förderung weiblicher Führungskräfte bis zu Formaten, 
die sich an weibliche Gründerinnen richten oder gezielt Role Models sichtbar machen. Die Fachtagung fand 
im Rahmen der Förderrichtlinie „Innovative Frauen im Fokus“ des Bundesministeriums für Forschung, 
Technologie und Raumfahrt (BMFTR) statt.  

Dr. Rolf-Dieter Jungk, Staatssekretär im BMFTR, unterstreicht in seinem Grußwort die Relevanz von Ge-
schlechtergerechtigkeit in der Wissenschaft: „Geschlechtergerechtigkeit ist nicht nur eine Frage der Fair-
ness – sie ist ein grundlegendes Menschenrecht, eine zentrale Voraussetzung für eine gerechte Gesell-
schaft und zugleich für ein leistungsfähiges Wissenschafts- und Forschungssystem. Denn eine exzellente 
und leistungsfähige Wissenschafts- und Forschungslandschaft braucht die besten Talente und Potentiale – 
in all ihrer Vielfalt.“  

Viele der im Tagungsband vorgestellten Ideen lassen sich auf andere Institutionen – bspw. Hochschulen 
oder Unternehmen – übertragen. So bietet der Tagungsband einen praxisorientierten Instrumentenkoffer, 
der Projektverantwortliche und Entscheidungsträger*innen dabei unterstützt, eigene Sichtbarkeitsstrate-
gien zu entwickeln und umzusetzen. „Die Beiträge, in denen Forschungsergebnisse und Praxiserfahrungen 
vorgestellt werden, zeigen eindrucksvoll, wie Sichtbarkeitsmaßnahmen gelingen“, so Christina Rouvray, 
Projektleitung des Metavorhabens „Innovative Frauen im Fokus“ (meta-IFiF). „Sie bieten wertvolle Impulse, 
um eigene Strategien aufzubauen oder zu verbessern, damit Sichtbarkeit von Frauen kein Zufall, sondern 
Normalität wird.“ 

Der Tagungsband steht online als Open-Access-Publikation zur Verfügung: https://www.innovative-frauen-
im-fokus.de/meta-ifif-publikationen/tagungsband/  

Hintergrund 
Die Fachtagung „Innovativ – Exzellent – Sichtbar“ wurde vom Metavorhaben „Innovative Frauen im Fokus“ 
(meta-IFiF) durchgeführt. Das Metavorhaben ist im Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleich-
heit e. V. angesiedelt und wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Forschung, Technologie und Raum-
fahrt (BMFTR) in der Förderrichtlinie „Innovative Frauen im Fokus“ gefördert. Die Förderrichtlinie verfolgt 
das Ziel, weibliche Expertise sichtbar zu machen, Strukturen nachhaltig zu verändern und die Lösungsan-
sätze und Perspektiven von Frauen in wissenschaftliche und gesellschaftliche Diskurse einzubringen. In der 
Förderrichtlinie werden Projekte gefördert, die am Thema Sichtbarkeit, Teilhabe und Repräsentanz von 
Frauen in Wissenschaft und Innovation forschen und Maßnahmen entwickeln, die die strukturellen Voraus-
setzungen für eine gleichberechtigte Teilhabe von Frauen verbessern. 
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